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Bei der Serumeiweißelektrophorese werden die Serumproteine gruppenweise aufgetrennt. Dabei finden sich in den 
einzelnen Fraktionen jeweils ein oder mehrere Proteine. Um die Sensitivität zu erhöhen, stellen wir die Trennme-
thode zugunsten der Kapillarelektrophorese um.

Vorteile des neuen Verfahrens und Unterschiede 
zur herkömmlichen Elektrophorese

Aufgrund der unterschiedlichen Trennmethoden kann die 
Zusammensetzung der einzelnen Fraktionen beim Vergleich 
von Kapillarelektrophorese und trägergebundener Elektro-
phorese leicht variieren (siehe Tabelle).

Fraktion Elektrophorese
(trägergebunden)

Kapillarelektrophorese

Albumin Präalbumin
Albumin

Präalbumin
Albumin
b-Lipoprotein
a-1-Lipoprotein

a-1 Saures a-1-Glykoprotein
a-1-Antitrypsin
a-1-Lipoprotein

Saures a-1-Glykoprotein
a-1-Antitrypsin

a-2 a-2-Makroglobulin
Haptoglobin
Prä-b-Lipoprotein

a-2-Makroglobulin
Haptoglobin
Immunglobuline

b-1 Transferrin
b-Lipoprotein
C3-Komplement
Immunglobuline

Transferrin
Hämopexin
Immunglobuline

b-2 C3-Komplement
C4-Komplement
Immunglobuline

g Immunglobuline Immunglobuline

Der größte Unterschied stellt sich in der b-Fraktion dar. 
Aufgrund der verbesserten Trennleistung (Auflösung) der 
Kapillarelektrophorese ist diese grundsätzlich zweigipflig 
(b-1- und b-2-Fraktion). Extragradienten können – wie 
bisher auch – in diesem Bereich liegen und stellen sich dann 
entweder als weitere (dritte) Fraktion oder als Erhöhung 
der b-1- und/oder b-2-Fraktion dar. 

Die Sensitivität zum Nachweis von Extragradienten ist bei 
der Kapillarelektrophorese ca. um den Faktor 2 besser als 
bei der trägergebundenen Elektrophorese.

Die Methodenumstellung bedingt eine Änderung der 
Normalwerte. Diese werden jedem Densitogramm 
beigefügt.

Das System ist sensitiver für Veränderungen in den Frak-
tionen, wobei speziell pathologische Erscheinungen der 
Gammafraktion (monoklonale Gammopathien und oligo-
klonale Bandenmuster bei Infektionen usw.) deutlicher 
detektiert werden.
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Praktische Hinweise

Parameter Eiweißelektrophorese

LL Indikation Diagnose und Verlaufskontrolle von akuten und chronischen Entzündungsreaktionen, 
monoklonalen Gammopathien, pathologischem Ausfall der Blutsenkungsreaktion und 
Proteinurie sowie bei Verdacht auf Proteinverlustsyndrom

g	Material 1 mL Serum

Abrechnung 

EBM GOÄ (1,15-fach)

Ziffer € Ziffer €

Eiweißelektrophorese 32107 0,75 3574 13,41

Literatur
Literatur zu diesem Thema übersenden wir Ihnen gern. Tel. (freecall) 0800 0850-111 • Fax 04152 848-490 • 
marketing@ladr.de
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